
 	  firstoffertio hat Folgendes geschrieben:			  Ich habe die Vorgaben so verstanden, dass der
Lesezeichentext auf irgendeine Art sich auf die Funktion eines Lesezeichens beziehen soll. Das war ein
wesentlicher Grund für die Auswahl der Texte, die ich unter Zeitdruck kommentiere.

Hier etwas kryptisch. Aber ich sehe mir gegenüber das Lesezeichen, das in der Wirklichkeit des
Buches lebt.	

Hallo firstoffertio,

ja, das ist eine Lesart, eine der Ebenen, die das Gedicht enthält.

Eine andere wäre, daß der/ein Leser in die Stille des Lesens, des Buches entflieht usw.

Das Gedicht braucht unter Umständen die Zeit des Lesers, damit die Aspekte, die in ihm enthalten sind,
vielleicht sichtbar werden. 

Eine Ebene ist tatsächlich die, die Du benannt hast.

Vielen Dank für Deine Rückmeldung bzw. Deinen Kommentar und die Bepunktung

Gruß,
Eulenbaum

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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ich blättere sie auf: die Wirklichkeit
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